
Nikolaus-Rap 2002
von Stephan Kremer (Gryggolaus)

Ich glaub’, ich weiß, was ihr jetzt wollt,
erschreckt aber nicht, wenn ihr singen sollt!
Ich sing’s euch einfach jetzt mal vor
und ihr, ihr antwortet im Chor

Ja, ja, so komm’ ich, wie jedes Jahr
zu euch, meine liebe Kinderschar,
und auch zu den Lehrern, das ist schon wahr.
Möcht’ wissen, ob jeder von euch brav war?
Das Bravsein, ja das ist so 'ne Sache,
und manchmal wird's falsch, egal wie ich's mache.
Doch glaub' mir, das wird jedem passieren,
und, wenn du das weißt, kannst du's akzeptieren.
Keiner und Keine hier ist vollkommen;
sonst würde ich heute nicht zu euch kommen.
Refrain

Ihr nennt mich lieb, ihr nennt mich gut;
gut ist das, was man Gutes tut,
und dazu braucht es manchmal viel Mut,
dagegen zu sein, wenn alle nur lachen
über den Einen, und ihn fertig machen.
Wenn du da Nein sagst, das sind die Sachen,
die ich für gut halte, die ich belohne
mit echter Freundschaft; und glaub mir: Ohne
die kann keiner leben, das ist wie König ohne Krone!
Refrain

Was wollt ihr Kinder denn heute für Gaben?
Was wollt ihr denn ganz echt und wirklich haben?
Es sind doch hier nicht die Kuchen und Nüsse!
Nein, eigentlich werd' ich euch etwas geben müssen,
was euch wirklich und von Herzen freut:
Schaut mich an, Nikolaus; ich habe in Leid
und Not den Menschen geholfen. Das ist ein Spaß,
der niemals aufhört! Ich schenk euch, dass
ihr den Mut habt, zu helfen und gut zu sein,
dass keiner und keine traurig und allein
bleibt; das ist die Gabe,
die ich heut' für euch dabei habe.
Refrain

Wenn ihr Ander'n helft, ist das mein Applaus!
Das war der Rap vom Nikolaus;
der ist jetzt aus.


